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l^büsselüorfer stadttbeaterS

f Direktion: £udwia Zimmermarin ^ i

Dienstag, den 1. September 1908: Abonnement 1
P^" Eröffnungs-Vorstellung "^R8

Lohengrin

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Spielleitung: Robert LefTler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich**> Personen:

Heinrich der Vogler, deutscher König
Lohengrin .....
Eba von Brabant

Zusätzk- ^ erz0 S Gottfried, ihr Bruder \
'Friedrich von Telramund, brabant. Graf
Ortrud, seine Gemahlin

Heinrich Gärtner
Fritz Bischoff
Hedwig Weingarten

PI

Der Heerrufer

Luabantische Edelleute

Edelknaben .

Alice Breden
Eduard Habich
Peter Kirschbaum
Hermann Burkhardt
Ludwig Feichtinger
Leo Schützendorf
Elisabeth Bartram
Emma Kosarz
Helene Blumenthal
Maria Staadt

Sächsische und thüringische Edle. Brabantische Grafen und Edle.
Edelfrauen. Männer. Frauen. Knechte.

* * * Telramund: Georg Schenk vom Stadttheater in Stettin
als Gast auf Engagement für die Spielzeit 1909/10.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Umhesetzungen infolge toii Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Kassonöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7*2 Uhr. Eude ungefähr 11 V» Uhr.

Preise der Plätze
Mk. Mk. Mk..

Proszemumslog«..... 7,25 u. 0,75=8,—
I. Rang-Balkon (1. erst. 3 Reih. 6,45 , 0,56 = 6,—
I.Rang-Balkon d. hiiit. Reihen 4,55 „ 0,45 = 5,—
I.Kang-Mittelloged.erst.2Reih. 4,60 „ 0,50=5,—
I.Raiig-Mittelloged. hint.Reih. 3,(50 „ 0,40=4,--
I. Rang-Seilenloge d.ersteReihe
(ausser Loge 1, 2, S, 4). . . 4,06 „ 0,'5 = 4,60

t.Rang-Seitenloge 1,8,8,4, erste
Reihe,6-l5u.0-l(izweiteReihe 3,00 „ 0,40 = 4,—

I. Rang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
3. u. 4. I.Rang-Seitenloge 3. u. 4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe 3,16 „ 0,35 = 3,50

und de«. Billettsteuer:

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett........
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih.
II Rang-Balkon d. hint. Reih.
11. Hang-Seitenloge d.erst.Reih.
II. Rang-Seitenloge cLhint-Reih.
ll.Rang Proszemurns-Loge . .
Sitzparterre.......
Stehparterre.......
Galerie.........

Mk. Mk.
3,(!0u.0,40 =
3,15 „ 0,35 =
3,00 ,
2,25
1,80 ,
1,80 ,
1,85 ,
1,35
1,35..
0,90 .
0,45

0,40 =
0,26 =
0,20 =
0,20 =
0,15 =
0,16 =
0,15 =
0,10 =
0,05 =

Mk.
4,-
3,50
4-
:2,50

:1,50
=1,60
:1,50
=1,—
=0,50

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755: wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten für die ersten drei Vorstellungen beginnt am
Samstag, den 29. August 1908, vormittags von 10 bis 1 UV an der Tageskasse des Stadttheaters

, mit Ausnahme der Parterre- und Galeriekarten, die an*der Galeriekasse (Parlerrekarten vor¬
mittags von 10 bis 1 Uhr, Galeriekarten von 11 bi • 1 Uhr) verkauft werden.

Abonnement 2 Donnerstag, 3. Sept.: Abonnement 3
König Richard II.

Historie in 5 Aufzügen v. W. Shakespeare
^k 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

Blsegger-Kityn
Kasernenstr., Ecke GrabenstP.

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstraä»e 36

Telephon 591

BurgtorFf & Kirchner
Kranken- und Fahrstühle

Altermann &Schweigmann
Stein=tr. 15 (a Jnsfagst.) Fenrepr 1871
empfehlen ihr Aleücr t, feine Herrenschneiders)
= Jahres-Abonnements =
hei späterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gcsellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Qrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 *•



Gardinen
beKorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus '

PisetzKi $ Co.
Schadowsirafie 57

Aus dem Laboratorium eines Komponisten.

Bühnenleiter (der gerade dazu kommt, wie der Theater¬

diener und einige Gehilfen Körbe voll Klavierauszüge und

Partituren aus der Theaterbibliothek schleppen): „He,

Leute, wo wollt ihr nur mit all' den Musikalien hin!" —

Theaterdiener: „Zum Herrn Kapellmeischter!" —Direktor:

„Wozu braucht er sie denn?" ■— Theaterdiener: „Ja,

ich glaub', der Herr Kapellmeischter schreibt wieder

a neue Oper!"____________

Rat Engel, der Besitzer des Kroll'schen Lokals

in Berlin, war ein Ungar und lernte nie gut deutsch

sprechen. Als ihm einstmals Kaiser Wilhelm begegnete

und ihm sagte: „Nun, mein lieber Rat, Sie sehen ja so

jugendlich aus und haben sich noch kein graues Haar

wachsen lassen!" — da führte Engel die rechte Hand

zum Munde und sagte flüsternd: „Aliens geforben (gefärbt),
Majestät," worüber der Kaiser herzlich lachte.

Tasehenfahrplan
I ir de«

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Streiken der Direktionsbezirke

Essen, Elßerfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benaehb. Direktionsi ezirken, wichtige Keiseanschlusse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 3G Pffg. -----------------

Druck und Verlag von W, Girardet, Essen.
V__________________________________________

Obiger Tasclieiifahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäfts-itellen des „Düsseldorfer General-A^
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (I^T
w.mil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr.

& Lehneking, Blumenstr. S, in Seuss, Niederste 43.

== Insertions- Aufträge =====
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königs"allee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:
Cöln erst rasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedens) rasse 65
August Zeitz

Fürst e ti w allstr asse 140
Karl Hauer Fernspr. Nr. 1221

Her/.ogstrasse 41
Herrn. FeUlpausch
Fei nspr. Nr. »76

Iiumermauiistrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4t73

Liudeustnisse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr

Derendorferstrasse 19
Hart. Teppler

Wehrhahn 3»
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

güfTclüorfcr

dteral-m ^njrtjcr

Baupfgescnäftsstelk:erabenstr. 2$
5ern|pred]er Hr. 2327, 2323, 2329, 2330

zuxiaaescbäftsstellen: nordstr. 3^
Reuss, Riedmtr

Auswärtige Filialen:
BenratJi

Peter Baufmiann
Mittelstrasse v<, am Markt

Duisburg-
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 14-1

fcterreslieim
H. Klevenhuuseji, Kölnerstr. 5»

(Ecke Schulstr.)
Hildcu

Willi. Mulres, Mitlelstr. 97
Krefeld

J. F. Hauben, Luisenstr. 97
Mel (mann

E.Nusslnucli. Lutterbnckerstr.4
M.Cil.idbaeli

Wwe. J. Metzer, Friedriehstr. 7
Oherkassel

H. Wanküm, Oberkasselerstr.94
Olilig-a

M. Koch, Diisseldorferstr. 55
Rutil

Joh. Poether. Kaiserstr. J!P a
Ratinjyj

Hub. Bum-L



Tenwäschereiund Appretur nach Plauener Art.
PJuieilose Herstellung;- von Stärkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plattere!

X£-CLd-ol± Has-t
Fernsprecher 724.3. MtluHterstrasSf 398.

B ekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908*bis 31. März 1909 kosten:
Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie.......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „
Die ßiliettsteuer beträgt 10°/« des Abonnemente-

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die- ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 4'/s Uhr
Wölfe u. Hyänen 4 8/4 „
Pelikane u. Möven 5

Bären 5 1/» Uhr
Raubtiere 6

i-BISEGGER-KÜHN*
KflSERNENST. 11jtKECTRflBEIISTR•

•Herren h ütedamenhüte
SCHIRME d~stöcke" QD

Pelgwaren Aufbewahrung.

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf-.

Spedition C. J. Jonen Wwe.
fST Gesi-Oiidet 1837 ~3M

Vertreten In den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen,
Offerten kostenlos. Adlerstr. 76- SO. Tel. Nr. 123, 234, 2507.

Zu vergeben

la vergehen

lakatt

4*

m u. Austragzetttl
liefert In iclrkungsoollerJlusfnbrune

die ^Budxtruckerei ües
„Düsseldorfer öcneral-ünzeifler"

Könlgsallee27
fpr. fir. 2327, 2328,2329,2330.

Zu vergeben



„M,
Düsstldorf, beii i. September 190s.

<£uer £)odjtüofyIgeboren
becljre \d) mid?, 311111Befitd; meiner ZJtisftelltiiig in Hculjeiten t>cr Saifon 1908/1909
ergelienft eiii^ulabeu. I>ie legten partfer (DriginaMTto&elle,fö'rote mein reidjfyalfiges
Eager non fdl'ftFotifeFtioiiicrteti pcisgegeiiftäliben garantieren jebem, and; bem per-
rcörjrttefteii (Sefdjmacf 311 bicnen. Den Salons für ITlafjbeftcKuiigeii mirb bie grögfe
Sufmerffanifeii juge'taanbt nnb werben fiimilidjc (Segcnftänbe unter meiner per-
föitlidjcn £ciiung in bcu betreffenbcn Kteliers mit größter Sorgfalt rjergeftelft:

kleiner ijcfdjätjtcu lümbfdjaft bleibt es gaii3 8berlaffe.fi, mid? in meinen p3e<
fdjäftsiofalcn (Srabcnfti. 24/26, ober Scbaöoruftr. "8 311 beehren; es wirb in
beibrn (Sefd/aften bie glcidje IDare 311 benfelben preifen, in glei'dj tabellofer litis-
fii(;rung geboten.

ITTeitl perfonal ift augemiefen, jebem mid; beer/renben lüinbeu alles (Sc*
ipiinfdfte 3ur 2infidjt rorsulegen nnb entftetjt bureb, Befidjtigung bes Sagers
FeinerleiKaufzwang.

Ijitbcm id; (Euer £)odnr>of|Igcboren 311 einer Sefidjtigung meiner (Etabu'ffements
liodjnmls gaii3 ergebeuft eitilabe, 3eidjue id; IjodiaditungsroU

fllb. Guba nachr. o^.-. ß. priug)
©egiiiubct (856 . Grabenstr. 24/26

CclcpI)on 3883
* Scbadotustr. 78

(Telephon 589?

Freitag, ,l<" 1 4. September: Al>oniienieiit4 (Ngu einstudiert) Dax
Heimchen am Herd.

Samstag 1, 5. Sept.: Abonnement 4 Die Kinder der Excel lenz.
Sonntag, 6. September, abends 7 Ubr: Abonnement6 Tiefland.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntcrgetftssea

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagcn vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Allecstrasse zu Fahrten
nach allen Stadtrichtungeu, insbesondere zum Hauptbahnhofe bereit.

Zu vergeben

Düsseldorfer Stadttheater

Erstklassiger
Spezial-Damen-Frisiersalon
von Fran Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ptST gegenüber dem General-Anzeiger. "30
Telephon 6182. <8> Telephon 613».

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

Oute Küche —-r
Ungarische Magnaten-Kf^e

I. Etage Rauchsalon. <8> Teiepüon~2ü58.

v^it-zX

Geolin

Jt beste u -Metall-Politur
SemischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof ■^~

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urqnell

Müiichener nnd Dortmunder

J«*.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hanptliahnliof '

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhy
sowie nach Schluss der Theater,

J.flUlstrnng & Ca,
«* Kohlen, **
S\ Koks, Brikets s\

Fernspr. itub Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Nauer Hafen, Hammerstraiif j.
SpestalUKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I PärfümeMe
J = Bauer

Jetzt

Seh?;
Erstkla f

Um



(Euer f)od}tDofyIgeboren
beetjre idj mid?, 311m Scfudj jtj
crgebcnft eirgttlabert. Die Ic^
Säger non fclbftroiifefrioiiier
n)öl}iitcjten (Scfdmiaif 51t bicl
Siifmetffamfeit jugcroanM 11
föulidjctt £cittittg in ben bi|

tlTeincr gefdjäftten lüinbj
fduiftslofalcn (Srafacnfti. 24
betbrri (Sefd^ifteit bie glcidje
fürjrung geboten.

Itteitt perfonal ift aiigcruB
mfinfdjte ßur 2tnfid?t rorjufcj
feinerlei Kaufitrxiitg.

3"bem id; (Euer ^odjmoljtg
nochmals gait3 ergebeuft einlabB

(Segrüubct (836

Düsseldor
Freitag, den 4. September

Heimchen am He

Samstag, 5. Sept.: AbonncmeP
Sonntag, 6. September, abei

Die Abonnementskarten'
Während der Hauptpausen wird

Nach Scbliiss der Vorstellung ■
dem Haupteiiigange des Stadtt
nach allen Stadtricbtungen, in

— Kr»! k laHsiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

BiE" gegenüber dem General-Anzeiger. TR
Telephon 6182. <8> Telephon 513». 17 Etage Rauchsalon. <8> Telejjnon 2058.

mfc

Geolin

^ beste .Metall-Politur
RhemischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof -*•"'

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urqnell

Mniicliener nnd »orimnnder

1«*.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hanptltahnhof '

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr^
sowie nach Schluss der Theater,

i .floibtrong & Ca,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /%

Fernipr. 4s8 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Ntuer Hafen, Hammerstra*««j.
BpealHlltHt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümesie
■ = Bauer =*

■____letzt

Sch?:

VL
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